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mit §. 20 der Belehrung für die Hauseigen^
thümer vorgeschriebene Behandlung.

Die besprochenen Zinsertrags « Bekenntniffe
sollten in der Regel von den Hauseigcnthülnern
persönlich überreicht werden, jedoch will man
davon gegen dem abgehen, daß die respektive»
Herren Hausbesitzer zur Uederreichung derselben
nur solche Individuen verwenden werden, welche
zur Behebung allfalliger Anstände eine entspre-
chende Aufklärung zu geben oder eine Belehrung
aufzufassen im Stande sind.

K. k. Hauptftcucramt.
Laibach am !7. Juni l865.

(204—2) Nr. 1223.

Konkurs-Kundmachung.
I m Sprengel des steierm. - kä'rnt. - train.

Oocrlandeögcrichteü ist cine adjutirte Auökul»
tantensteUe für daü Herzogthum Stcicrmark zu
besetzen,

Bewerber haben ihre vorschriftmäßig be»
legten Gesuche im gehörigen Wege biä zum

l5. J u l i l. I .

bei den» gefertigten Oberlandcögerichtö ? Präsi-
dium einzubringen
Vom Präsidium des k. k. Oberlandesgerichtcs.

Graz am l2 . Juni l8l»5

( 2 0 8 - , ) 3lr. 3637.

Kundmachung.
Wcgcn Herstellung zweier Kanäle, Aus<

pstastcrung von Seitengräbcn und Errichtung
von Thalsperren an der Strasscnstrecke hinter
dem Schloßberge am Gruber'schen Kanal wird
der Magistrat

am 24. J u n i d. I . ,
Vormittags M Uhr, rine Lizitations^Verhand-
lung abhalten, wozu Unternehmungslustige mit
dem Anhange eingeladen werden, daß die ein-
schlägigen Bedingnissc und die Kostenberech-
nung hieramts eingesehen werden können.

Stadtmagistrat Laibach am 19. Juni l8«5.

^ 140.

186ä. 3ntelliaenzblalt znr Lai!)acher Zeitunq. 2 l .
Juni.

(N45-3) Nr. 28W civ.

Bekanntmachung
an den unbekannt wo befindlichen
Herrn Leopold Schweighofer, pens.

k. k. Steuer-Einnehmer.
Das k. k. Landesgericht gibt

dem unbekannt wo befindlichen Herrn
Leopold Schwcighofer, pens. k. k.
Steuer l Einnehmer hiemit bekannt,
daß der Bescheid vom 22. April
l. I . , Z. 201 l , womtt über Ansuchen
des Herrn Karl Hcrx^l die Löschung
der für Leopold Schwcighoser haf-
tenden Kautions-Urkunden ddto. 22.
Mai l844 und l l l . Jänner »85)0
bewilliget wurde, dem für ihn in
der Person des Herrn Dr. Rudolf
bestellten Kurator zugestellt worden sei

K. k. Landesgericht Laibach am
3. Juni ,865.

( l 188—3) Nr. 3977.

Dritte
exekutive Feilbietung.

Aon dem k. k. Landesgerichtt
Laibach wird mit Bezug auf das
Fcilbietungs-Edikt vom ». Mai l. I . ,
Z. 229-l, bekannt gemacht, daß die
zwei ersten in der Rechtssache des
Herrn Thomas Lotschnikcr wider
die Ehegatten Jakob und Agnes
Hitt i poll,. 400 si. ö. W. sammt
Anhang auf den 12. Juni, und l0
Jul i l. I . anberaumten Feilbietungs«
tagsahungen dem Einverständnisse
beider Theile gemäß nicht stattfinden,
sondern als abgethan erklärt werden,
und eS demnach nurmehr bei der
dritten auf den

14. A u g u s t l. I .
angeordneten Tagsatzung sowohl rück-
sichtlich der Realitäten, als auch
rücksichtlich der Fährnisse sein Nerc
bleiben habe.

Laibach am 10. Juni 1865.

"(1172^2) Nr, 1222.

Erinneruug
an Ursula Älolllrr und Josef liavnikln-,

Beide unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. VezirkSamlc Egg,

als Gcricht. wird der Ursula ^Ittlln,-
und Josef l i^lukl»-. Beide unbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Christine l)el8l)!u»«im von
Laibach wider dieselben b!e Klage auf
Verjährt» und Erloschcuerklärmig nach-
stellender, auf l>er im Grundbuche Min,,
ktnrorf «uli Urd-Nr. 116 uorkon,»ic»'
den, auf Franz Uurkelol, uo» Vcr!, bei
Et . Trilutas vergewährtcu V, Hübe
haftenden Sahforderuuge», als:

1. der für die Ursula bolder aus
dem Heiratsbrlefe ddto. 2. Sep.
lember 1797 haftenden Forderung
pr. 154 st. und

2. der für die Margaretha Ors r aus
aus brm sserichtl. Vergleiche ddto.
8. März 182b haftenden, und mil

dcr Zession ddtc». 30. Immer 1825
an Josef Nüvniklir übergegangenen
Forocrung pr. 30 fl. C. M.

«ul) l'tllex. 25. April 1865. Z. 1223.
Hieramts ei»gcbracht, worüber zur münD«
lichen Verhandlung die Tagsayung auf de»

30. Augus t 1865,
früti 9 Uhr, mit dem Anhange des §. 29
a. G. O. angsordne.t. und den Geklagten
wegeu ihres unbekauutc» Aufcuthaltcö
Gregor liru^nili vo» Xi>lulr nî j <̂ u>lll<»i-
»6 llclum auf ibrc Gefahr und Kosleu
bestellt worden ist.

Dessen werde» dieselben zu dem E»dc
verständiget, daß sie allliifaüs zu rechter
Zeit selbst zu erscheine», oder sich eiucu
audereu Sachwalter zu bestelle» uud
anher namhaft zu mache» haben, widri-
ge»s diese Rechtssache mit dem aufgc-
stellte» Kurator uerhaudelt werbe» wird.

K. l. Bezirksamt Egg. als Gericht,
am 25. April 1865.

(1174—2) Nr7 ' i341.

Erinnerung
an die unbekannte», Aufenlballcs abwe-
senden Mana ^l,is»^.l, Therrse ttl>ii><:l>,
Maria 5>luli<.» , geb. Uo/i6 , Josef <1llu< ̂

Jakob /»^knund Katharina ^lu^c.l.
Vom k. k. Vczirköamtc Egg. als

Gerichte, wird den uiibckauuten Auf«
entHaltes abwesenden Maria 55wi)cu,
Tderesc ^ l u ^ n , Maria 5!»l>cl,, geb.
ljo/,i6, Josef ^l!n<'.^, Jakob /<ll io und
Katharina ^lupcn, hiermit erinnert:

Es habe Iol'ann lj <),'«<<,!>!- von
Ochsenlhal wider dieselbe» die Klage auf
Verjährt. ,md Elloscheuerklärung »ach-
stchender, ans seiner im Grundbuche Pi>
schostack 5,ilj Urb..Nr. l06 vorkomnic»«
»tl», zu Ochsenthal Hauö.Nr. 16 liege»'
den Halbhube haftende» Sappostc». als:
1) des seit dem 5. Februar 1796 sicher-

gestellte» Hclralögutes der Maria. vcr>
ehelichten ^tu.icu, aus den, Heirats»
briefe bdo. 2 l.Iänucr 17W ur.85f i , ;

2) der seit dem 6, Februar 1809 sicher»
gestellte» Forderung n) der Maria
^lufic:« pr. 79 fi, 50 kr. V. Z . ; l>) der
Maria 5,lui,«> pr. 80 fi. 12 kr.
B. Z. ; l)) d,i Theresia .^luiiol, pr, 80 ft.
12 kr. V . Z ; und <1) der Maria
Uuiic, verehelichte l̂„s»<!n, pr. 200 fl.
V. Z. »ebst Naturalis»^

3) der seit dem 8, März 1817 sichcrac-
stellte» Forderung auS dem Vergleiche
ddo. 1. Dezember 1815 pr. 32 fi.
26 kr.;

4) der für Jakob /xü-ko abwciSlich vor»
gemerkte I n - und Supcrinlabulatio»
dcr Urkunde ddo. 7. Mai 1671;

5) der seit dem 11. März 1830 sicher,
gestellte» Forderung dcr Katharina
8lup^l aus dem Vergleiche ddo. 20
Dezember 1828 pr. 123 fi. 47 ' / . kr.

5,il) l " ^ . 5 M „ j , I , . Z i Z 4 i
bicramls eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagst>l)»»g auf
den

2. S e p t e m b e r 1865.

früh 9 Uhr. mit dem Anhange deö ß,
29 a. G. O. augeordnet, und de» Ge>
klagten wegen ihres unbekannten Auf.
eltthaltcS Johann l!lnli6 uo» tt<l«.j als
^ul»ll)r n<l aclum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt worden ist.

Dessen werden dieselben z» dem Eude
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheine», oder sich eincn
andern Sachwaller zu bestellt» und anber
namhaft zumachen haben, widr'gcns diesc
Ncchtösache mit de», aufgestelltcu Kurator
oerhaildelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gc.
richt, am 5. Mai 1865.

(1173-2) Nr. 1223.

Erinnerung
an Gertraud A'>>^, geboreuc N<i!>ml<
dc» ^ore»z l̂>.i><', die Ursula /njic, dc»
Nikolaus V<>I<>nî  und Franz <)5l,'<>/,

sämttUlich unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Vczirlsamte Egg.

als Gerichte, wird der Gertraud / ^ M ,
geb. linlinik, dem Lorcnz /^nji^, der Ur<
s»la /.l^!«) dem Nikolaus V Îl>j>l6 m>d
Franz O^ll-l'/, sännntlich »»bekannte»Auf<
tuthaltcs, biermit erinnert:

Es habe Margarelha verwltwstt
/i,^i<: vo» Lustldal. wider dieselben die
Klage auf Verjährt- und Erloschener-
klärung nachstehender, tlnils auf dcr im
Gruudbuchc dcr Pfarrailoe Manusbnrg
,̂ ul> Urb.-Nr. 1 0 0 ^ . iheils a»f der im
Glllndbuche dcr Herrschaft Krcul) ^nl̂
Urb.'Nr. "^^jlj uorkonmieude» Hnbrca«
lität haftende» Sahpostcn, als:
1) des seit dem 7. Oktober 1806 mit

dc», Eheuerttagc ddo. 25. September
1806 für die Gcrtra»o Xu.jie, geb.
ljl>!>liik intabulirten Hciratsgutcs pr.
1000 st. sammt Naturalien, dann
der für ^orenz und für Ursula / " M
iülaluilirtc» Erbseulfertigung i» 300fi.,
znsaunucn pr, 60N st.;

2) der für Nillas V<>Il,>l>i6 seit dem 9.
April 1807 mit dein Schuldbriefe
vom 17. März 1807 mtabulirte» For-
derung pr. 300 fi.;

3) der für de» Fra»z l^ l rc / seit den,
28. Juli 1809 aus dem Schuldbriefe
ddo. 25. April 1809 intabulirten For»
derung pr. 200 ft.

«uli pi-u^. 25. April 1865. Z, 1223.
hieramlZ ciugebracht. worüber zur nn"mb<
lichc» Vcrha»dlu»g die Tagsaßu»g auf
den

1. S e p t e m b e r L865,
früh 9 Uhr. mit dem A»ba»gc bcs
F. 29 a. O. O. angcordnet, und de» Ge<
klagten wcge» 'ibres »ndekannle» Auf-
cnlhallrs Anton ^^<li<- uon ̂ nstthal alö
^u>nll)5 n<l lU)!uil> auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt worden ist.

Dcssm werben dieselbe» z» dem Ende
ucrsiändigct. daß sie allenfalls z» rcchler
Zeit selbst zu cischci»cu. oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestelle» »nd
cmhcr »auihaft zu machen habe», midri«
gc.,s dicse Rechtssache mit den, a»fgc<
slcll̂ en Kurator verhandelt werde» wird.

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht,
am 25. April 1865.

(1176-2) ' Nr. 934.

Erinnerung
au die »»belli»»!?» Aufenthaltes abwe-
sende» Margareth / ü M . A»to» Vl>Mn
nud Katharina l'<ili-l,ll>, so w<e ihre allfäl»
ügc» Erben u»d sonstige» Prätendenten.

Von dem k. l . Vlzlrlaamtc Egg.
als Gericht, wird dc» unbekannten Auf.

entHaltes abwcse»dc» Margarelh 7.^'i«,
Auto» Vl»j>l<l> nnd Katharina I'oln'ln
sowie ibren allfälligc» Erbe» uud sousti»
gcn Pralcndcnte» hiermit criimert:

Es habe Fra»z l'n/nr uou Fel-
bcr» wider dieftlben die Klage auf Ver«
jährt- »nd Erloschenerklärnng »achstehe»'
der zu ibre» Gunsten auf der im Gnmd,
buche der Donilapilelgildc laibach t-ul)
Url'..Nr. 141. Reklf..Nr. 112 vorkom-
menden, zu Feldern gelegenen Realität
des Klägers über 50 Jahre inlabulirle»
Sahpostr» uud zwar:
1 des scit dlm 6. Nouember 1796 f»r

Margaret!, /!>,jix ob des Betrages pr.
2(X)st. CM. iulab. Sch»lddrief dd>o.
30. Iuul 1796;

2. dcS seit dem 7. November 1796 für
A»to» Vlij^i!, ob 85 fi. KM. i»<ab.
Sch»ldbricfeö dblo. 7. Novlmber 1796,
und

3, des seit 17. Dezember 1799 für die
Katharina I'M,-»«« ob 255 fi, 6 ^
intabulirten Schuldbriefes ddlo. 4> ^ '
ucmber 1799

8u!i pl!.<>«. 27. März 1865. Z. 934. hitt'
amis »illgcdracht. wolüber zl»r mimdüche»
Verhandlung dir Tagsahung auf de»

28. August 1865.
früb 9 Uhr. mit dem Auhangc des 8- 29
a. G O. angeordnet und de» Geklagte»
wegen ihres unliskanute» AufclUhallcs
Johann 5<'l!!̂ !> vo» Feldern als l'u»'n
lor n«l lu:lm» auf ihre Gefahr und Kl»
Nc» anfglstcllt worde» ist.

Dcsscn werden dicsclbcn zu dem Ende
vcrslä'.i^igct. dap sie allenfalls zu rechln'
Zcit selbst zu e:schrilln, oocr sich eine»
andern Sachwalter zu bestcllru und an«
hcr uanihl-lfl zl> malun habe», widrig,»s
diese Rechtssache mit d,m aufgestellte»
K»rator verhandelt werde» wird.

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht,
am 27. März 1865.

(1154—3) Nr. 1534.

Erinnerung
au A»lo» Žigur, »nbekanultll Aufent-
haltes, l!»b dfsse» »»bekannte Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Vezirksamte Wippach,

als Gericht, wird dem Anlo» /igur. u»<
bckauntcn Aufcnlhalles, uud dcfscu u»bc»
kamttc» Rcchtsuachfolyer» hiermit cr«
in»r'.'t:

Es habe Josef Scmenz vo»Podraga
wider di,sclde» die Klage auf Ersih»»ss
des Eigenthun,örechtes auf die im Grund'
buche der Herrschaft Senosctsch 'i'oil!, V,
"u!> Urb.^Nr. 147. s»^. l49 vovko,»'
»>e»den Weide, »nn Weingarten ^nulliib,
auch liunuvlüi gcuanut, Parz.»Nr. 5)4. >ul'
l>r!l<>», 2, April 1865. Z. 1534. l'iel'
amlö eingebracht, worüber zur inüiidlichc»
Verhandlung die Tagsapung auf de»

9. S> c p t c m b e r 1865,
Kuh 9 Uhr, mit dem A»hange beS §. 29
a. G, O. Hieramts augeordnet, und de»
Geklagte» wege» ihres u»bcka»»lr» Auf'
cnlhalleö Lulas /.igur uou Podraga als
(>urlN<»s n.I ncililii m,f ihre Gefahr m'y
Kosten bestellt wurbe.'

Desseu werd,» dleselben zu de», E»de
verständiget, daß sie aUenfaNs zur rech<cr
Zeit selbst zu erschemcu. oder sich cinc»
andere» Sachwalter zu bestelle» u»d
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ai'her namhaft zu machen haben, widrl
gens diese Rechtssache mit dem aufge.
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Nippach, als Ge.
richt, am 3. Aplil 1865.

(1164-3) Nr'. 1786.

Grinneruug
an die unbekannt wo befindlichen Io«
hann Filipizh lind dcsscn allfälllge un-

bekannte Erben.
Vc», dem k. k. Bczirksamte Krai'nbnrg,

als Gericht, wird den unbekannt wo
befindlichen Johann Filipizh und dejscn
aUfälligen unbekannten Erben hiermit
erinnert:

Es habe Anlon Vcrgcr uon Oberfeld
wider dieselben die Klage auf Ersipnng
der z>, Oberfeld «ub Cons.'Nr. 7 licacn>
l'en. <m Grundbuche der Herrschaft M i .
chelstelten «ul> Urb.'Nr. 101 vorkommen,
den Halbhubc »u!> prln>^. 3, Mai l. I . ,
Z. 1786, hieramts eingebracht, worüber
zur mündlichen Verhandlung die Tag.
satzung auf den

1. S e p t e m b e r d. I , ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des §, 29
a. G. O. angeordnet, und den Gcklag.
ten wegen ihres unbekannten Aufcnthal.
ies Herr Dr. Josef Bnrger von Kram-
bnrg als ^urulnr ixl uoluin auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sle allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen lind
anher namhaft zu machen haben, widri>
gcns dicsc Rechtssache mit dem aufgc'
stellten Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Krcnnburg. als Ge>
richt, am 17. Mai 1865.

( l 151—3)^ ' Nr. 2089.

Einleitung
znr

Amortisirung.
Das k. k. Bezirksamt Radmanns-

dorf, als Gericht, macht bekannt:
Es sei auf Anstichen des Michael

Krolniss von Radmanusdorf, H.Nr. 41,
<!<' !"-".>«. 1. Juni I8C.5, Z . 2089, in
r»r E'NItltiüig der Ailllirlistrima dcr auf
seiner inl Gnmdblichc vrr uorinaligcl,
Stadtgilde Nadmnnnsdorf «ul> Post.Nr.
108 vorkommenden Realität haftende»
Kapitalien sammt Anhang, uno zwar:
l,)Dcr Forderung des Lorenz Prcttner

ans dem Vergleiche vom 8. Hornnng
1794 pr. 113 fi. L. W. sammt An.
hang;

l»)der Forderung der Helena Krolmg
aus dem Ucbcrgal'svertrage vom 27.
Mal 1800 nnb dem gerichtlichen Vcr>
gleiche vom 9. April 1804. pr. 160 fi.
L. W, sammt Anhang;

l^der Forderung des Andreas Kroling
aus dem Auszüge des Gyevertrages
von, 31 . Jänner 1803, pr. 50 fi,
L. W. und Aussteuerung;

«l i der Forderung des WeilZs! Saida ans
dem Vergleiche vom 20. August 1804.
pr. 40 fi. 30 kr. L. W . ;

,!) der 'Forderung des Simon Blnmen.
thalel aus dem n>. ä. Vergleiche vom
21. März 1804 und dem w. ä. Ver.
ttagc vom 13. März 1805. pr. 240 st.
und pr. 15 fi, d. W. sammt 400
Slück Lampelfcllcn und Anhang. so.
wohl als Slammsah auf der Nealitäl,
wie auch als Supersatz auf den dar<
auf fur Anna Krolnig aus dem Ehe»
vertrage vom 31 . Jänner 1803 haf.
tendcu Heiratösprüchsn pr. 400 fi
L. W. sanunt Anhang. und

s) der Forderungen des Simon Blumen«
lhalcr ans dcmVcrtragsprolokolle vom
16. August 1805, pr. 633 ft. 30 kr.
sammt Anhang, und aus dem Ge.
ständnipprotolollc vom 5. August 1808,
pr. 237 fi. d. W . . dann aus dem
NotarialSalte vom 7. Dezember 1812,
pr. 268 fi. 51 kr. c. 5. c.

f>s>ön!igl'l wordelt.
Es werden d t M ^ ^ U e Jem. welche

a"f diese Kapüalicn und sonst!^ Förde,
runacn Ansprüche zn machen gldenken.
anfgeforbert. ihre Nechle binnen Einem
^ahre. sechs Tuchen und 3 TagtU vom
" g e der Einschaltung dieses Ediktes so

gewiß darzuthun, als wiorigcns nach
Verlauf dieser Zeit d!e gedachten Kapi-
talien sammt Ncbcnforderungen alö null
und nichtig erklärt werden würden.

K. k. Bezirksamt NadmannSdors, als
Gericht, am 1. Juli 1865.
(1165-2) <Nr. 1819.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamt? Krain«

bürg. als Gericht, wird hiemit bekalini
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des S i -
mon Kaucic. durch Dr. Pollak von V.ic,-.
gegen Primus Kriöaj von Kleinnak^s
wegen. aus dem Urtheile ddo. 2. Ol
lober 1860. Z. 3116. schuldiger 1 l8 ft.
81kl. o. 8. 0. in die ckcklltivc öffentliche
Versteigerung der, dem kehlen, gehörigen,
iinGrnndbllchcderSladtkammcramlSgüos
Krainburg »ul, Urb. . N i . 172 vor.
kommenden Realität im gerichtlich er»
hobenen SchätznngSwerthc v. 181 ft. ö. W.
gewilligct, und znr Vornahme derselben
die drei Feilbictuna.stagsatMla.cn auf den

15. J u l i ,
16. August und
14. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hicramts
>mit dem Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bei der
letzten Fcllbietung auch unter dem Schäz»
zungswcrthe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das SchähuugSprotokoll der Grund,
buchsexlrakt uno die Lizitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Kraiuburg. als Ge>
" H ^ a n l 5. Mal 1865.

(1168-^2) 3ir720277

Dritte
exekutive Feilbietung.
I m Nachhange zu dcm dicßämt-

lichen Edikte ddto. 15. Dezember 1864.
Nr. 4113, wird bekannt gegeben, daß
über Ansuchen dcr Erelutionöführcr die
zweilc auf den 3. d. M. angeordnetc
trckntivc Feilbietnng der, dcm Joscf
Icischic uoi, Terstcnik achörigcn Hub.
rralüät Urb..Nr. 15)0.«t> "ll Hcrrsch.N'l
Krolsrnbach alS al'gclhän angrscyen lvoi-.
den ist und am

' 3. J u l i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, znr drillen Fcilbic-
tung hicramtc! geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Nass'nfuß. als
Glicht, an, 3. Juni 1865.

(1169-2) " Nr^ 2043.

Dritte
exekutive Feilbietung.
Im Nachhange zu dcm dießämllichen

Edikie vom 9. Februar d. I . . Z. 464.
wild bekannt gemacht, daß die zweite
creative Feilbielung der, dcm Josef.Marn
uon Gaberjllle gehörigen Nealilälen Urb.»
Nr. 352 und 666 n<l Herrschaft Nassen«
fuß über Ansuchen des EfekutionsführerS
als abgethan ana.,sehen worden ist, und am

7. J u l i d. I . .
Vormittags 9 Uhr, zur dritten Feilbictung
dieser Realität hieramls geschritten wird.

ss. k. Bezirksamt Nassenfuß. als Ge.
richt, am 7. Juni 1865.

(1171-2) Nr. 703.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczirksamtc Egg.

alö Ge.'/cht, wird hiemit bekannt gemacht -
Es' sei über das Ansuchen dcS Franz

l'olri«! von I^o^, <zegcu Anton Uiovut von
8klll'm>k wegen, aus dem gcr. Vergleiche
vom 6, April 1861. Z. 1339, schuldiget
46 ft. ö. W. c. 5. o. in die cxek. öffent«
lichc Versteigerung dcr dem Lehtcrn gê
hörigen, im Grnndbuchc der mit der Herr»
schaft Egg incorporirtcn Gilde Glogovitz
.̂ ul) Urb.-Nr. 38 vorkommenden Halb"
hubc im gerichllich erhobenen Schähungs.
werthe von 2079 ss, 22 kr. öst. W,
gewllligct, und zur Vornahme derselben
die drei Feilbirllings'Tagsaßnngcn auf den

10. Juli,
9. August und

11. S e p t e m b e r 1865.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in bei
hiesigen Gerichtskanzlei mit dem Anhang«

angeordnet worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der lehten Feilblclung
auch unter dem SchähungSwerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werden
würde.

Das Schahungsprotokoll, der Grund«
buchssxtrakt und die LizitalionSbtdingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt E g g , als Ge-
richt, am 7. März 1865.

(1175^2) Nr. 880.

Exekutive Feilbietung.
Vom k. k. Bczirksamle Egg, alö

Gcucht, wird l'icmil bekannt gemacht:
Es >ei über Ansuchen deS Matthäus

D i s k ' s von kl»l>:'cl> bei 1'lNlli>lli,U)
rurch scincn Machthaber Herrn Johann
I<>li>In. k. l. Notar von Liltai, gegen
Johann .̂odl»r vulgu Volk von I l i '^c!
lici (ÜM!«0mk wcgcn, aus dcm Urtheile
ddlo. 9. Juli 1863, Z. 2525. schuldiger
315 ft. öst. W. o. l». «. die exekutive
öffcnlllchc Versteigerung der. dem Letztern
gehörigen, im Grundbuchc dcr Psarr-
uno 'Kirchengilde <>m8«lik «ud Urb.«
Nr- 9 vorkommenden Hubrealilät im gc»
richtlich erhobenen Schäßungswerlhe vo»
2475 ft. 80kr. öst. W. bewilliget, und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie«
tungS - Tagsahungen auf den

12. J u l i .
11. August und
13. S e p t e m b e r 1865.

jcbeömal Vormittags um 5 Uhr, in der
hiesigen Gerichtskanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die feilzubietende
Realität nnr liei der lehten Fcilbielnngauch
unter dem Schähungswerthe an den Meist»
bictcndcll himangegeben werden würde.

DaS Schahuugsprotokoll. dcr Grxnd'
buchsextrakt nnd die Lizitationsbedingnissc
können bei dirsem Gcrichlc in den gc
wohnlichen AmtSstunden eingesehen werden

K. k. Bezirksamt Egg. als Gericht,
an, 21. März 1865.

(Ii82-^) Nr. 1399.

Uebcrtragmtg
3. exekutiver Feilbietung.

Von dem k. l . VczirSamte Landstraß.
als Gericht, wirb hiemlt bekannt gemacht,
cs sci die in der Erekutionbsache der
Margaretb Cotar und Michael Marolt
als Vormünder dcr Franz Cotar'schen
Pupillen gegen Johann Kuhar von Sle-
janslivtrh ,iclo. 46 fi, 20 kr. auf den
28, April 1865 angeordnete drille Feil»
biclunq der gegner'schcn Realität «ut)
Nkif.-Nr. 81 n<l Thurnamhart auf den

28. Inli d. I,.
Vormittags 9 Uhr, übertragen worden.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Ge>
richt, am 28. April 1865.

(N '83-2^ ^ Nr. 1383.

Neassuminmg
3. exekutiver Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksamle Land.
straft. alS Gericht, wird hicmit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton
Str i tar von Brod, gegen Johann Kalin
uon Landssraß wegen, aus dem Vergleiche
vom 9. November 1859, Z, 2892, noch
schuldiger 53 fi. öst. W «. «. «. die ere.
kntivc öffentliche Versteigerung der, dem
^cytcrn gehörigen, im Grnndbuche der
Stadt Lanrstrai) .̂ ul̂  Urb.»Nr. 66 nnd
121 vorkommenden Realität im gcricht.
!>ch erhobenen Schähungöwerthc von
280 fi öst. W, reassumirt. uuo zur
Vornahme derselben die exekutive dritte
Feilbielungstagsahüng auf den

28. J u l i 1865,
Vormittags um .9 Uhr, Hieramts mit
»cm Anhange gestimmt worden . daß die
feilzubietende Realität auch unter dem
Schähmigswerlhe an den Meistbietenden
hmtangcgeben werde.

Das Schähungsproiokott. der Grund,
buchsrrlrakl und die Lizitalionöbcdingnlssc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Ge>
richt, am 28. April 1865.

( 1 1 8 4 - 2 ) Nr. 1285.

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Lanostraß,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen der Anna

Nak alS Erbin deS Andreas Nak durch
Johann Tratnik uon Barthelmä, ge-
gen Franz (5ekuta von Alteudorf wegen.
auS dem Vergleiche vom 17. Juni 1859,
Z. 1582, schuldiger 164 fi. 15 kr. ö. W.
c. 8. «. in die exekutive öffentliche Ver«
steigerung dcr, dem Lchtern gehörigen,
im Grundbnche der Pfarrgllde S t . Bar«
llielmä ><uli Urb. - Nr. 114 und 1 l 9 .
im gerichtlich erhobeneu Schäßungswerthe
von 656 fi. öst. W. gcivilliget. und zur
Vornahme derselben die exekutiven Feil»
bietuugs<Taa.sahungcn auf dcn

28. J u l i .
25. Augus t und
22. S e p t e m b e r 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hler-
amtS mit dem Anhange bestimmt wo»
den. daß die feilzubietende Realität mir
bei der letzten Feilbiltung auch unter
dem Schähungswerlhe an den Meistbie-
tenden hintangegcbcn werde.

Das SchähungSprotokoli. bcr Grund-
buchseftrakt und die LizilationSbedingnisse
könuen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Landslraß. als Gc«
richt, am 21 . April 1865.

(1185—2) Nr. 1352.

Exekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamle Land-

straß, als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS k. k.
VerwaltungSamteS dcr R,.F.«Domäne
Landstraß. gegen Josef Doliner von
bl. Kreuh wegen, aus dem Vergleiche ddo.
14. Nooember'1860. Z 313«. schuldiger
28 fi. 3 8 ' / , kr. öst. W. «. ". «. in die
efekntiue öffentliche Versteigerunss der,
dem Lchtern gehörigen, im Grundbuche
Tlnirnamhart ^ul» Ncl t f . . Nr. 35. vor»
kommenden Realität im gerichtlich erhöbe»
neu SchäpU"gswerlhc von 730 fi. ö. W.
gewiUiget, und znr Vorliabme derselben
die eLlllNiven Feilbietungs.Tagsahungen
anf den

28. I n l i .
25. August und
22. Sep tember 1865.

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr. Hier-
amts mit dem Anhange bestimmt worven,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr lehten Fcilbielung auch unter dem
SchahnngSwcrthe an den Meistbietenden
hintaugegeben werde.

DaS SchäßungSproloksU, der Grund-
buchsektralt und die LizilalionSbedingüisse
können bli liesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstllnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Landstlaß. ols Ge»
richt, am 26. April 1865.

(1232-2 ) - " N r . 4897^

Exekutive Feilbietung.
Von dem k. l. Beznlsamle Tscher-

nembl. als Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sci wlgcn, dem krain. Grunbcnt-
lastnugsfoude schuldiger 39 ft. 19 fr.
in die erclnlioe öffentliche Versteigernng
der. dem Nikolaus Ulaschih von Wr i -
dendorf Nr. 17 gehölige», im Grund-
buche der Herrschaft Fr,ithurn «ul, Cnr..
Nr. 108 Ntltf. 'Nr 88 . 103 mid 104
vorkommenden Rcaliläl im gerichtlich er>
hobenen Schähn»gs«rcrthe von 400 ft.
öst. W. gewilliget, und zur Vornahme
crselben die drei Feilbietungs.Tagsahun.

gen auf den
24. J u n i .
25. J u l i l,nd
23. August 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Amts.
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbietung auch u»trr dem
Schäyungswerlhe an den Meistbietenden
Hinlangegeben werde.

Da« Schätznngsprolokoll. der Grund-
buHScxlrakt und dle LizitalionSbedingniss«
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können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmMlmdrn ein^eseden werden.

K. f. Bezirksamt Tschernemdl, als
Gericht, am 28 Jänner 1865.

(1233-2) Nr. 2170.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. VczirkSamte Tscher«

nembl. cils Gericht, wird hiernil bekannt
gemacht:

Eö sei über vas Ansuchen der Maria
Gral'cck von Lokoe. gegen Katharina Vcr»
tin oon Miierle wegen, au^ dem Zadlnn^g.
aiifttli^c vom 10, Drencher 1863, Z.
5502, schMoî cr 2U) fi. S. W. «. «. c.
in die flcknlilic öffentliche Versteiqeinng
der, der Achtern qehorlgen, im Grnnd-
bnche »,l Herrschaft Pölland .-ul, Nlts..
Nr. 561 m'llommcndeii Rcal>täl im ge-
richtlich erhabenen Schaßnngswerthe von
800 si. öst. W. gewilligt, und zur Vor>
nadme derselben die drei FcilbielnngS«
Ta^sa^llnqen anf den

27. J u n i .
25. I n l i nnd
25. August 1865,

jedesmal Vormittags uni 11 Uhr. in dcr
AmtöklNizlci mit dem Nndange bestimmt
worden, daß di< feilznbietrnde Rea>
lilät n»r bei der letUe» Feilbielung auch
nntrr dem Schähnngswerthe au den
Meistbietlnden hintangegeben werde.

Das Schat/nnsssvrotokoU, der Grllnd«
bnchscrtraft nno die iii^italionöliedingnisse
können bei diisem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtsNlindcn eingesehen werden.

K. k. Vczirköamt Tschernembl. nls
Gericht, am 2. April 1865.

(1234—2) Nr. 492.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem l . k. Vezirlöamte Tschcr»

nembl. als Gericht, wird hlemit belannl
gemacht:

Es sei wegen, dem lialn. Grundent»
laNungsfonde schuldiger 09 fi. 74 kr.
öst. W, «. «. c. in die exekutive öffent«
liche Versteigerung der. dem I . Hernic
von Weidendorf Nr. 13 gehörigen, im
Gnindl'liche der Herrschaft Freithnrn
.«ul> Cnr.'Nr. 68 3iektf..Nr. 59 und 94
vorkommenden Realität im gerichtlich er>
hodenen Schaßungswerlhe uon 710 fi.
öst. W. gcwilliget, und zur Vornahme
derselben die drei Feilbietungstagsaßuil'
gen auf den

28. J u n i .
28. J u l i und
26. August 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. imAmtS»
slhe mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der leyttn Feilbietunz auch unter dem
Schahungöwertbe an den Meistbietenden
hiilMugegebln wcrde.

Das Echäßungsprotokoll, der Grund»
buchöellrakt und die Lizitation«bedingnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstlmden eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Tschernembl, als
Gericht, am 28. Jänner 1865.

(1235-2) Nr. 1982.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. VezirkSamte Tscher«

»emdl, alS Gericht, wird hiemit bekannt
gemacht:

Gs sei über das Ansuchen tcö Jehaun
tlolbcgen von Tscheriiembl. durch seinen
Kullilor Malliiaö Manlier, grgen Johann
Sknl'iz von Tscheinembl wege». aû z o,m
Vergleiche vom 6, Juli 1864. Z. 3246,
schuldiger 31 fi. 50 kr, öst. W. <'. «. <'.
in die eieelulioe öffentliche Versteigerung
oer. dem Fehlern gehörigen, im Gruno.
buche der Herrschaft Gradaz >uli Glir..
Nr. 334 Rklf,-9ir. 234'/, vorkommenden
Realität im gerichtlich eryubenen Echa;-
^ungswerlhe uon 770 ft. öst. W. gewil»
liget, unr> zur Vornähme derselben rie
!>rn Feill'ietungstagsaylingcn auf den

30. J u n i ,
28. J u l i und
29. August 1865.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Amtskanzlel mit dem Anbauge btliimmt
worden, daß die feilzubitlende Realität nur
bei der lehten Fellbietung auch unter dem
SchäßungSwlrlhe an den Meistbietenden
hintangegtden werde.

Das Schähui'gsvrotokoU. der Grund,
buchöextrall und die LizitationSberingnisse
können dei diesem Gerichte ill den gewöhn-
Kchcn Amtöstunden eingeseyen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als
Gericht, an, 29. März 1865.

(1157—3) Nr. 2000.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezlrksamte Wippach.

als Gericht, wird hiemit bekannt geinacht:
Os sei übcr das Ansuche» des Mal-

thäus Kodau uon Sanabor, gegen den
Franz Tomoschlzh'schen Nachlaß von W<>
pach wegln. zll Folge Zahlnngsauflra-
ges ddo. 29. Jänner 1864, Z. 480,
schuldiger 157 st, 50 lr. öll. W. «. ^. <:.
in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, in den Leßtern gehörigen, im Grund-
buche Gilde St . Slesani l'nx. 91, Ulli.«
Nr. 19 vorlommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schäßungswcrlhe von
280 ft. östcrr. Währ. gewilligct. und
zur Vornahme derselben die nste ^ril>
llietungs'Tagsahung auf den

14. J u l i .
die zweite auf den

11. August und
die dritte auf den

12. Sep tember l . I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in der
Genchtskauzlli mit dem Anbange be»
stimmt worren, daß die feilzubietende
Realität nur bei der leplen Feilbie.
tung auch unter dem Schähungswerlbc
an den Meistbietenden hintangegeben
werde.

Das Schähungöprotokoll, der Grund.
buchSejtralt und die Lizitalionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnnden cingeseben werken.

K. k. Bezirksamt Wippach, alö
Gericht, am 2. Mai 1865.

(l 162-3) Nr. 1756.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirköamlc M a i ,

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuche» des Mar-

!in Märn von Slangcnpolane, durch
seinen Machthaber Herrn Josef Terpin.
k. l. Nolar in ^iltai, gegcu Il'sef Mla>
kar vuli^o Vahouc von Klcintrcl'ele».
wegen, ans dem gerichtlichen Perglciche
vom 3. März 1853, Z, 717. schulrigcr
254 ft, 10 kr. öst. W. c. ». c. in die
elckutivc öffentliche Vcrslrigerung dcr,
dem ^eßteru gehörige», im Grundbuche
oes Gnlcs Ges^ill! 5ul> R,ki.«Nr. 24
vorkommcuoen Nc.ililat im gerichtlich ei-
hobcnen Schähnngswcrlhe von 1624 fi.
10 kl. öst.W-gewllliget, und zurVornabme
oerscldcn dret FciIbictungS»Tagsaßungcn
auf den

15. J u l i .
12. Auaust und
15. S e n l p t e m b c r 1865.

jedesmal Vormittags um l0 Uhr, in der
GcrichtSkanzlei mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der Icyten Feilbletung
auch unter dem Schäynngswerche an dcu
Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schähuuggprolokoll. der Grund,
l'nchscnralt unt> die ^izitalionsbedingnissc
kö»>!,!l bci diesem Gerichte in den gc<
wohnlichen Amtsstnilrell eingesehen wer»
oen.

K. l . 'VlzirkSaml Littai. als Gericht,
am 20. Mai 1865.

(1163-3 ) Nr. 1735.

Erekutive Feilbietuug.
Von dem k- k. Vczillsamte Krain«

bürg. als Gericht, wud yiemit brkannl
gemacht:

<is sei über das Ansuchen dcS Pri-
mus Sllppan uuu St . Georg«,,, gegen
Josef Gros uon Pangcrjchih wegen, aus
oem Vergleiche vom 12. September 1859,
Z. 2892 und Urtheile vom 23. Upril
l.864. Z. 1330. schuldiger 205 ft. ö. W-
c. 8. o. in die exekutive öffentliche Ver-
slcigerung der, dem Lehtern gehörigen,
im Grundbuche Gut Höftein »uli Urb.-
Nr. 254 vorkommenden Realität im gc>
richllich erhobenen Schäl)nngswertl)e von
2455 ft. 40 kr. öst. W. gewilliget, und
zur Vornahme derselben die drei Feil«
bietuua.S»Tagsahunn.en auf den

13. J u l i .
12. August u,,d
13. September 1865.

jedesmal Vormittags 9 Uhr. im Amts»
slye mit dem Anhange bestimmt wor«
den. daß die feilzubietende Realität nur
hei der letzten Feilbietung auch unter
oem Schähungswerthc au den Meist,
bietenden hi,>laugegeben werde.

Das Schähungsprolokoll, der Grund-
buchSeftrakt uud ele Lizitationsbedigmsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksamt Krainburg. als Gc»
richt, am 1. Mai 1865.

(l207—3) Nr. 2406.

Dritte
erekutive Feilbietuug.

Mit Bezug auf die dießgerichtlicheu
Edikte vom 14. Dezember 1864. Z.
5666 und 23. März l. I . Z. 1316,
nnd 27. April 1865. Z. 1897, wird
l'cklinnt gegeben, daü bei resultatloser er«
slcn und zweiten exekutiven Fellbielung am

26. I u u i 1865.
Früh 9 Uhr. zur dritteu exekutiven Fell-
l'ictung der, dem Josef Ill'piä vou Sa-
»abor Nr. 1 gehörigen Realitäten im
Orte derselben geschritten werden wird.

K. k. Bezirksamt Uivpach. als Gc-
richl, am 30. Mal 1865.

(1200—2)

Zweite
erekutive Feilbütultg.
Von dem k. k. Vczirksamtc Ratschach,

alS Gericht, wird mit Vezua. auf daS
Edikt vom 31 März d. I . . Nr. 724,
bekannt gemacht, daß am

13. Inli d. I„
früh 9 Ul>r, die zweite eickutlue Lizita-
tion der Realität des Anton Sckol von
Kai hieramts vorgenommen werden wird.

K. k. Bezirksamt Ra,schach. als Ge-
richt, am 13. Juni 1865.

(1213-2) Nr. 4616.

Gdikt
Mr Einl'ernsung der Verlassenschasts-
Gläubiger nach dem verstorbenen
Andreas Alchenegzi, v„l^<» (löabrou),
Hublcr und Hnndelomnnn »n«e

Hoftors.
Von dem k. k. Notare zu Rad-

mannödorf, als Gerichts-Commis'
säre, werden Diejenigen, w ĉhe
als Gläubiger an die Verlassen'
schaft des am 2«. September 1^4
mit Testament verstorbenen An-
dreas Außencgg, >»I^» Gabrouz,
Hüblers und Handelsmannes auö
Hofdorf eine Forderung zu siel-
lrn haben aufgefordert, zur An-
meldung und Darthuung ihrer
Ansprüche den

7. J u l i ,8«5,
Vormittag !) Uhr, in seiner Kan-
zlei zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überrei«
chen, widrigens denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung der angemeldeten For'
derungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, alö
insoferne ihnen ein Pfandrecht ge-
bührt.

K. k. Notariat zu Radmanns'
dorf am 23. M a i I»<l5.

Johann Preschen!,
k. k. Notar alö Gerichts-Kommissäs-

W ö ? ! ^ ü ! i ^ ! ! ! ? ! . Verzinsliche Staatsfonds um '/,,'/, Wer, Lose mnierllndcrt. Inoustriepapiere grüßtentheils matter. Wechsel auf fremde Plähc und Comptanten etwaS steife'

den i ^ I m n . Geld flüssig. Umsatz unbedeutend.

Veffentl ich« Schu ld . <»<ld Waare G,ld Waar, ^ ^ V^id W^>e
^. >« Itaatt, (sür l 0 0 st.) V,ld Waar, Ettilrm.,Hälnt. n.^rain.zu 5'/, W.— «9.-- 'I.U.,ssarl'«Mo..'V.^.2«!0ll.(!lM.A)<i.25 203 50 Salm zu 40 st. E»l. . .'jl)50 .'l l. ̂

I n öfterr. Wälnung . zu 5'/. ^ ^ C 6Ü60 Mähr,n . . . . „ b ., —.— 8 5 - Otst.Do>l.<Damp,sch.-G,s. " ^ 477.— 47^.- Palssy ., 40 „ „ . 2«.5>0 ' /7,^
detto riickMbar ' / . ' „ 98.25 9«.75 Schlesien . . . . „ 5 „ 5«.— 89.- - O,st,r>elch. Lloyb in Tri.st ^ ^ i i ^ . — 231.— (i l«y .. 40 „ „ . 26502? .^
dctto dcito '/. von 1866 9?.— 97.5l> Ungarn „ 5 ,. 74.— 74 00 Wim. Dampfm.-Altg.b00fI.ü.W 870,— <l80.— St. Gcnois „ 4 0 , ., . 26 5>0 ii7.^
detto rilclzahlbar von 1864 H840 88,5<> Temtser-Aanat . . „ ü „ 72— 72.Ü0 Pester Ketttlibrücll . . . . <lU8.-- 366.— Wiüdischgrüh „ 20 „ ,. 17 __ i?/>l>

Silber-Anlehen veu 1864 . . 30.25 80.50 ,<lreatieu und Tlavonitn .. b „ 74 50 75 — Aübm. Wtstbahn zu 200 8. . 16^ 50 1^.?f, Waldslelu ., 20 „ .. '. I « , - , Il».5<1
Vlat..«nl.mit Iän-tlo>,p.zu5'/. 75.20 75,30 Ualizie» . . . . . . 5 , 73.20 /4 - Theißbahn-Afii'»;« 2<X>f!.C.«. Kfgltvich „ 1 0 . , .. . 1 2 5 . 0 1 ^ ^

„ „ „Npr.Coup. „ 5 „ 75.15 75.25 Si,b«nbürgen . . . „ 5 , . 7" 25, 70.75 m. 140 «. (70'/.) Äin,ahluna 147... —.— K.k. Hofspitalfond 10 1230 12.^
«ctalliqutS , b „ 70.— 70.10 Vuk°«i«a . . . . „ 5 . 7025 70,75 Ltmb.lLlernowi^erzu 20̂ 1 fl. ü.W. 5,9.50 L 0 . - Wechsel.

dltw mit Mai-Coup. . „ b „ 70,10 70,20 Ung .m. d. V.-C. 1867 « 5 « 70.75 71,25 P fandbr ie f« lsür 100 ss.) ij Mon.il,. <3>,ld Vaa"
betto „ 4 j „ 61.75 6 2 - Tcm.B.m.l>.H..T.1867., ü . 6V.8) 70.10 . , , , , ^ ' . , , ' ^ Äuaöburg st,r 100 «. südd. U . 9 1 . ^ 9 1 , ^

«lit V«rl°s. v. 1.1839 145,25 145.75 Veu.tia.isch« ?,ul. 1859 „ 5 . W - 9 4 . - ^ " " «57^ u 5«/ 102 ^ 10^ »"nlfurt a. Vl. 100 si, d,it° 91.10 91.3
. „ „ ., 1854 87.75 87.25 Ak t ien (pr. Stück.) ^ s auf ^ ^ iu . . 1 / . 102.50 10« . - ^ ^ ^ ^ 1lX)it»iarl Aauco 80— 8,, '^
.. .. „ . . ,860 zu 500 fl. 91.30 91.40 Nalionalb«, «00. . 801.- 8880 ^ ^ «°"don für 10 Pf. Sterling . 109,25 M . "
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